
Rennbericht vom Abschluss des Alpencup 2011 auf der Messe in Graz 

 

Nachdem der Lauf der MBG Dellach im Mai ins Wasser gefallen und der Lauf des MBC Trieben 

abgesagt wurde, blieb nur mehr das Abschlussrennen beim A-Team Graz, bei dem Punkte geholt 

werden konnten. 

Vorerst war ich ja eher skeptisch an dem Rennen überhaupt teilzunehmen, da es mir als unsinniger 

Gag mit erhöhten Kosten für die Teilnehmer vorgekommen war. Doch ich wurde eines Anderen 

belehrt. 

Die Partie aus Dellach bestand aus  unserem Jugendtalent Matthias Umfahrer (14 Jahre) der seinem 

nun schon mit 70 Liter recht überbeanspruchten XRAY XB 808 noch einmal die Sporen geben wollte, 

dessen Vater Arnold, meine Frau Gertraud und ich auf meinem Mugen MBX EU. 

Am Messegelände wurden wir von Mitgliedern des A-Team Graz am Seiteneingang abgeholt, unsere 

ganze Ausrüstung wurde von den Burschen mit einem Wagen zur Rennstrecke in den Messepark 

gebracht. 

Dann wurde die Strecke besichtigt und eigentlich schon sofort als nett und „Geil“ eingestuft. Nach 

dem ersten Tank waren wir beide mit der Strecke schon gut befreundet und wir kamen mit den 

Spezialisten aus Graz recht gut mit. Matthias war gleich im Vorderfeld anzutreffen und drehte seine 

Runden mit 27 Sekunden Schnitt. Ich kam unter die 28 Sekunden nicht herunter.  

Ein Traum war aber die Kulisse von Zuschauern, vor der wir fahren durften. Meinem Erachten nach 

waren bestimmt 1500 bis 2000 Personen an beiden Tagen am Rennplatz. 

Matthias kam mühelos als Erster in das Halbfinale und hatte dabei  1 Runde Vorsprung auf seine 

Verfolger herausgefahren. Im Halbfinale wurde nachdem er über 15 Minuten auf dem sicheren 5. 

Platz gelegen war noch abgefangen und kam so nur in das Kleine Finale. Dort konnte er aber wegen 

einem technischen Gebrechen an seinem XRAY nicht starten, weil sich der Fehler nicht beheben ließ. 

Ich konnte mich in meinem Viertelfinale recht gut behaupten und fuhr lange unter den ersten Dreien 

mit. Jedoch mit der Zeit ließ meine Konzentration nach und Fehler schlichen sich ein, so wurde ich 

auf den 6. Platz hinausgeschoben und durfte mein Fahrzeug wegräumen. 

Matthias belegte den 20., ich den 24. Gesamtrang. 

In der Jugendwertung gelang Matthias der 2. Platz an diesem Tag, 

 ich wurde in der Seniorenwertung 5. 

Den Tagessieg holte sich Heusel Wolfgang vom A Team Graz mit zwei Runden Vorsprung auf Gaspar 

Andreas MBV Tieschen und  drei Runden vor Riepl Christoph vom LAMBC 

Riepl Christoph wurde aber auch der neue Meister des Alpencup mit 444 Punkten. 

Knapp Otto ebenfalls vom LAMBC belegte den 2. Rang mit 310 

Heusel Wolfgang  vom A –Team  wurde 3. Mit 276 Punkten. 



 

In der Jugendwertung  belegt unser Matthias den 5. Gesamtrang obwohl er nur bei einem Lauf 

mitfahren konnte.  

Jugendwertung : 1.Nalukowi Michael, 2. Bauer Dominic, 3. Frojan Mike  

Ganz überraschend jedoch war mein Ergebnis in der Seniorenwertung. 

Ich wurde Seniorenmeister vor Probst Heinz LAMBC und Aichmann Joachim MBC Trieben. 

Mein Spruch dazu:  

„Nicht die schnellste Runde zählt sondern die Teilnahme an vielen Renne bringen Punkte für das 

Gesamtergebnis!“ 

 

Das Gesamtergebnis ist auf der HP der MBG Dellach unter www.mbg-dellach.at zu finden. 

Ich möchte mich nochmals beim A-Team für das Superrennen bedanken und gratuliere den Meistern 

2011 

 

 

Euer Engelbert 

    


